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Abonnements Anzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den

Monat December werden von allen Reichspoſtanſtalten
Die Expedikion

De Berichte der Fabrikinſpectoren für die
Provinz Sachſen

Die ſehnlich erwarteten Berichte der deutſchen Fabrik
inſpectoren für das Jahr 1879 ſind endlich im Verlage von
Fr Kortkampf in Berlin herausgegeben Ein Vierteljahr
oder noch länger nach dem Zeitpunkte in welchem ſie früher
zu erſcheinen pflegten Man weiß zu welchen Muthmaßungen

elbſt Verdächtigungen dieſe Thatſache in Verbindung
mit der Uebernahme des Handelsminiſteriums durch den
Fürſten Bismarck Anlaß gegeben hat Schon eine flüchtige
Durchſicht des umfangreichen Werkes lehrt die völlige Unhalt
varkeit dieſer Unterſtellungen Die werthvollen Berichte ſind
nicht in usum der augenblicklichen Wirthſchaftspolitik gekürzt

und verſtümmelt worden gerade im Gegentheile ſind ſie weit
lehrreicher werthvoller als in den frühereningehendereingeh iſt weſentlich mit Schuld geweſenJahren Dieſer Umſtand

n der Verzögerung ihrer Herausgabe ihr Umfang iſt erheblich
größer wie ehedem ferner kommen diesmal die Berichte der

Fabrikinſpectoren aus den außer preußiſchen Staaten des
deutſchen Reichs hinzu ſo waren ſtatt eines Bandes von etwa
2 Druckbogen wie im Vorjahre diesmal zwei Bände von
etwa 60 Druckbogen zu bewältigen woraus ſich die ſpätere

Herausgabe auch abgeſehen von einigen unglücklichen Zufällen
wie Krankheit des Verlegers Verſäumniſſe der Druckerei u ſ w

yinlänglich erklärt
Indem wir uns eine ausführlichere Beſprechung und Wür

digung der intereſſanten Veröffentlichung vorbehalten gehen
wir für heute nur auf denjenigen Theil derſelben näher ein

welcher unſere Leſer am meiſten intereſſiren wird auf die Be
richte der Fabrikinſpectoren oder wie ſie im preußiſchen Staate

heißen Gewerberäthe für die Provinz Sachſen Während
früher nur ein Beamter Dr Süßenguth in Magdeburg für
die drei Regierungsbezirke Magdeburg Merſeburg Erfurt
fungirte iſt derſelbe ſeit 1879 auf den erſtgenannten Bezirk
beſchränkt während für die beiden anderen Bezirke Hr Neu
bert das Amt des Fabrikinſpectors verſieht Aus dem Be
richte des erſtgenannten Beamten iſt beſonders die erfreuliche
Thatſache hervorzuheben daß die Beſchäftigung jugendlicher
Arbeiter in einzelnen Jnduſtriezweigen namentlich in der
Zucker der Textil und der Eiſeninduſtrie weſentlich abge
nommen hat Unglücksfälle ſind in dieſem Bezirke 114 ge
meldet worden darunter 15 Todesfälle 19 ſchwere und 80
leichte Verwundungen Leider ſind die Meldungen der Un
fälle noch obendrein ſehr unvollſtändig ſo daß die Zahl der
Opfer ſich thatſächlich nicht unweſentlich höher ſtellen dürfte
Die Urſachen der Unfälle ſind ſehr verſchiedener Art eigene
Unvorſichtigkeit der Arbeiter mangelnde Beaufſichtigung der
Arbeitgeber oder aber eins wie das andere wirken dabei zu
ſammen Für die Unzulänglichkeit des Haftpflichtgeſetzes P

r Süßenguth den in der That ſchreienden Fall an daß die
ntſchädigungsklage der Hinterbliebenen wegen eines Unfalls

der ſich am 10 März 1875 zugetragen hatte bis Ende

Wiener Briefe
Wien 30 November

Die Xenie Schillers von der Donau in Oeſterreich
Mich umwohnt mit glänzendem Aug das Volk der Phäaken

Immer iſt s Sonntag es dreht immer am Herd ſich der
Spieß dürfte heute wohl als antiquirt betrachtet
werden und wenn der alte Danubius noch in Hexametern
und Pentametern machen würde, müßte er in einer Epoche
in der faſt täglich Phäaken wegen Erwerbsloſigkeit der
Donau zugehen und man auf den ſchönen großen eiſernen

Brücken häufig weggeworfene Kleidungsſtücke findet in denen
ein mit Bleiſtift geſchriebenes Ade der ſchönen Welt ſteckt
di wohl ganz andere Dinge murmeln Welcher Contraſt
M wir trotzdem ſeit mehr als einem durchſchnittlichen

enſchenalter kein feſtereicheres Jahr geſehen als das
ſanlende das ſich in dichten wochenlangen Nebelhüllen eben
n Reiſetoilette anlegt Aufrichtig geſagt die große Maſſe
e gründlich feſtmüde und vernünftigen ruhigen Leuten die
gtesveare kennen kommt es bei dem jüngſten Feſte dem
Anſer JoſephsFeſte vor wie den Gäſten Timons von
d als dieſer ihnen in prächtigen Schüſſeln nichts auf

e als lauwarmes Waſſer Daß Joſeph II ein Schätzer
wegen geweſen und ganz dem Gemeinwohle gelebt,
vo le Welt und Erſteres prangt in Goldlettern über dem
Inſe ale des Augartens und Letzteres erklärt in Latein die
Ah drift auf dem Joſephsmonumente nächſt der Kaiſerburg

wegt n e und es entſpräche ganz dem
iu igeſchrieben rün Graf Auersperg von dem edlen Kaiſer

Ein Despot biſt Du geweſen doch ein ſolcher wie der Tau en Sonne Nacht und Nebel eben e nicht dulden mag

ni h de Bildſäule Joſeph s II ſprechen könnte was leider
er n Fall iſt da ſogar die berühmte Memnonſäule nur
würde e wenn der erſte Sonnenſtrahl ſie berührte, er
an g u viel für Nacht und Nebel erklären müſſen was

elht itiſchen Discuſſionen in dieſen Tagen von Krethi und
für und gegen ihn losgelaſſen und was aus ſeinem

Januar 1880 noch nicht zum Austrag gelangt war Für die
Vermeidung von Unglücksfällen in den einzelnen techniſchen
Betrieben giebt dieſer Fabrikinſpector ſehr werthvolle Vor
ſchläge während er ſich über das Capitel der Allgemeinen
Arbeiterverhältniſſe nicht weiter ausläßt

Ausführlicher iſt hierin Herr Neubert Jn ſeinem Bezirke
giebt es nicht weniger wie 6675 gewerbliche Anlagen in wel
chen in runder Summe 56000 Arbeiter aller Kategorien be
ſchäftigt ſind Jm Regierungsbezirk Merſeburg ſtellten die
Frauen 10,4 Proz die Kinder 6,3 Proz der geſammten ge
werblichen Arbeiter im Regierungsbezirk Erfurt belaufen ſich
die entſprechenden Zahlen auf 29,4 reſp 9,0 Proz Verhält
nißmäßig ungünſtige Ziffern namentlich in Erfurt Dennoch
conſtatirt der Fabrikinſpector auch hier eine allmählige Ab
nahme Die geſtrenge Beobachtung der geſetzlichen Vorſchrif
ten über Frauen und Kinderarbeit ſtieß leider noch bei
manchen Arbeitern auf ſehr thörichten Widerſtand Ebenſo
klagt Herr Neubert daß eine volle Würdigung der Pflichtfür die Sicherung der Arbeiter gegen Gefahren für Leben und
Geſundheit nach jeder Richtung hin Sorge zu tragen ſich

meiſt nur in Großbetrieben finde während in den gewerb
lichen Anlagen geringeren Umfangs dieſe Aufgabe vielfach
noch ſehr unterſchätzt wird Indeſſen erkennt er an daß ſeinen
Anforderungen zur Abhilfe dieſes Uebelſtandes faſt durchweg
mit großer Bereitwilligkeit und Pünktlichkeit entſprochen wor
den iſt Unfälle ſind 99 vorgekommen doch bleibt auch dieſe
Ziffer wie ſich aus verſchiedenen Anzeichen ergiebt weit hinter
der Wirklichkeit zurück

Sehr intereſſant iſt dann was Hr Neubert über die
ſocialen Zuſtände in ſeinem Wirkungsfreiſe mittheilt Für
Merſeburg conſtatirt er eine unzweifelhafte Beſſerung der
Arbeiterverhältniſſe was Beſchäftigung und Verdienſt betrifft
nicht mit gleicher Sicherheit wagt er daſſelbe für Erfurt
mindeſtens nicht von einzelnen Kreiſen dieſes Bezirks zu
behaupten Von Werken der Fürſorge für das Wohl der
Arbeiter ſeitens der Arbeitgeber iſt manches Erfreuliche zu
berichten Es würde zu weit führen hier in alle Einzeln
heiten einzugehen als die wichtigſten dieſer Beſtrebungen
hebt Hr Neubert mit Recht die Einrichtungen hervor welche
darauf abzielen den Arbeitern die Möglichkeit zu ſchaffen
ſich eigenen Grund und Boden und eigene Häuſer zu ſchaffen
Mit einem ſehr anerkennenswerthen Beiſpiele geht nach
dieſer Richtung die erſte Glasbläſerei und Thermometer
fabrik in Stützerbach vor Dieſe Firma baut verdienten
Arbeitern die Erſparniſſe von 300 Mark aufzuweiſen im
Stande ſind darlehnsweiſe eigene Häuſer unter der Bedingung
daß von dem übrigens unverzinslichen Baucapital das ſich
nach den dortigen Verhältniſſen ziemlich hoch für ein Haus
e eine Familie auf ca 2590 für ein Haus für zwei
Familien auf 4000 M ſtellt jährlich 150 M abgearbeitet
werden Auf dieſe Weiſe ſind dort ſchon eine ziemliche Anzahl
freundlicher und geſunder Wohnungen entſtanden und zum
Theil in faſt ſchuldenfreien Beſitz von Arbeitern übergegangen
und es ſpricht für das gute Verhältniß beider Parteien daß
die Unternehmer noch keinen directen Verluſt bei dieſem Vor
gehen erfahren haben obgleich ſie unterließen die von ihnen
zum Bau vorgeſchoſſenen Capitalien hypothekariſch auf den
Beſitzer eintragen zu laſſen Für das Geſchenk an Zinſen
werden ſie durch die Seßhaftigkeit ihres Arbeiterbeſtandes
entſchädigt

Blatt brachte Handſchreiben des Kaiſers aus denen hervor
ging daß ihm die Juden gründlich zuwider geweſen daß er
gering von ihnen dachte keine Vermehrung derſelben wünſchte

andſchreiben an den Statt
halter von Schleſien die Anſiedlung eines einzelnen Juden
verbot der aus Preußen nach Troppau gehen und

andere
Handſchreiben Joſeph s aus denen hervorgeht daß er Juden
zum Grundbeſitz nur unter der Verpflichtung zulaſſen wollte
daß ſie den Acker ſelbſt bebauten daß er trotz ſeiner Maß
regeln gegen die Kirche Freigeiſterei haßte dem Proteſtan

gegen Sectirer mit drakoniſcher
Strenge vorging und es ſchloß damit daß es behauptete
Joſeph hätte ſolche Leute wie viele von Denen ſind die ihn
eben jetzt glorificiren ſonſt aber das Chriſtenthum verhöhnen

1 eigenes ſchmutzigesIntereſſe verfolgen geradezu zum Schiffziehen verurtheilt
Die liberalen Blätter ſagten ſo ziemlich von dem Allen
das Gegentheil freilich ohne ſich viel mit Beweiſen abzu

Nach den Einen war Joſeph nach den Anderen
Maria Thereſia Schöpfer der öſterreichiſchen Staatsidee

t utter und weiſerRathgeber habe den Kaiſer geleitet Jene er habe Alles aus
dem vollen Bewußtſein ſeiner Regentenpflicht geſchöpft ſei
im ſteten Widerſtreit mit ſeiner hohen Mutter und keinen
Rathſchlägen gegen ſeine eigenen Anſichten zugänglich geweſen
Und was geht aus dieſem Chaos widerſprechender Anſichten
hervor Nichts Jeder denkt heute wie vorher und in

Jedenfalls
daß es kein Mittel giebt zu rutira

würde kaum eine Partei ſei es dieſe oder jene davon ſehr
Na s iis halt

a Hetz oder Damals hat halt Einer Alles entſchieden
Der kaiſerliche Hof hat ſich zu der dreitägigen Kaiſer

Kein Wort für
Man betheiligte ſich in

d Ende ei Huldi aund am Ende eine Huldigung fürtreben für Deduetionen gezogen wurden Ein conſervatives Joſeph II auch einen verklärenden Lichtſtrahl du das alge

ſondern ſogar durch ein eigenes

niederlaſſen wollte Zugleich brachte das Blatt

tismus abgeneigt war

und in der Politik nichts als ihr

quälen

Dieſe behaupteten der Einfluß der

acht Tagen bleibt davon nichts als Maculatur
iſt es ſehr tigwas wohl Joſeph II von dem Allen denken würde

erbaut ſein Die Volksurtheile lauten

Joſeph Feier auffällig verhalten
und keines gegen iſt verlautet
keiner Weiſe wohl in der Erwartung daß doch
ſchnell vorübergehe

heimathliche Provinz Auf das ganze Werk kommen wir wie
geſagt demnächſt zurück

Soviel aus den Berichten der Fabrikinſpectoren für unſere

Politiſche Ueberſicht
Nachdem die europäiſche Flottendemonſtration ihren erſten

Act zum Benefiz für Montenegro vor Dulcigno abgeſpielt
und die Mächte gegenwärtig über die Abfaſſung eines Annerxes

zum Berliner Vertrage
cigno und Guſinje Plava verhandeln verlangt nunmehr auch

Griechenland einen tmahnt im Hinweis auf ſeine bereits weit vorgeſchrittenen
Rüſtungen eindringlich die Mächte um
Unſere letzten Nachrichten aus Frankreich haben dargethan
daß Griecheuland nach dieſer Seite hin eben nicht viel Ausſichten
hat beſſeres Entgegenkommen findet es in den philhelleniſchen
Aeußerungen des Miniſteriums Gladſtone Der neueſte An
trag der britiſchen Regierung geht dahin daß die einzelnen
Geſchwader der Flotte beſtimmte gegenſeitig bekanntzugebende
Hafenplätze aufſuchen oder in vorherbeſtimmten Richtungen
kreuzen
europäiſchen Flotte verbleibe
hat ſich hierfür

betreffend den Gebietswechſel Dul

zweiten Act zu ſeinen Gunſten und

ihre Jntervention

ſo daß eine Art von ideellem Zuſammenhang der
Auch die ruſſiſche Regierung

erklärt
Wegen eines Conflictes zwiſchen italieniſchen und meteliner

Fiſchern hat die Pforte eine Unterſuchung angeordnet Der
italieniſche Botſchafter Corti verlangte als Genugthuung für
die italieniſche Flagge die Beſtrafung der Schuldigen Erſatz
des Schadens und Äbſetzung des Gouverneurs von Metelin

Dem öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe ſind folgende
Geſetzentwürfe unterbreitet worden vom Miniſterpräſidenten
Graf Taaffe der Geſetzentwurf betreffend den Ausbau der
Bosnathalbahn von Sieniza nach Serajewo vom Handels
miniſter der Handelsvertrag mit Spanien vom Finanzminiſter
der Entwurf betreffend die Forterhebung der Steuern und
Abgaben bis Ende März und betreffend die Regelung von
14,50 ,000 Notenrente Der Abg Obratſchai brachte eine
Interpellation ein über den Stand der Verhandlungen mit
Preußen betreffs der Oderregulirung

Die geſtern gemeldete Entdeckung einer zweiten ruſſiſchen
Geheimdruckerei in Kiew erweiſt ſich als unrichtig und beruht
auf einer Verwechſelung mit den in Charkow gemachten Ent
deckungen die ſich allerdings beſtätigen Jn der China
angelegenheit verlautet daß ſechs Schiffe des gegenwärtig in
chineſiſchen Gewäſſern weilenden ruſſiſchen Geſchwaders da
ſelbſt überwintern werden

Die Berichte vom Cap lauten nichts weniger als beruhigend
Die Revolte der Eingeborenen ſoll im Wachſen ſein Erſt
kürzlich wurden nach einem Telegramm des Gouverneurs von
Natal ein engliſcher Capitän und 14 eingeborene Rekruten
von den Baſutos getödtet
der Regierungstruppen binnen Kurzem wird ihre Zahl
im Verein mit den Coloniſten gegen 11,000 betragen
durch Regen ſehr erſchwert

Dabei werden die Operationen

Deutſches Reich
Die Ankunft des Kronprinzen in Berlin iſt für den

und die der Kronprinzeſſin für den 13 Dec in Aus
ſicht genommen Der deutſche Botſchafter Fürſt Hohen
lohe iſt im beſten Wohlſein in Paris eingetroffen Der
italieniſche Botſchafter in Berlin Graf de Launahy iſt mit

Kaiſerhaus fallen laſſe Und es iſt vorüber und zunächſt
wird der Parteikampf im Abgeordnetenhauſe das öffentliche
Intereſſe abſorbiren

Zum Glück bietet uns die Kunſt in ihren verſchiedenen
Zweigen friedliche Aſyle vor dem politiſchen Lärm unſerer
Tage Eine hiſtoriſche Porträtausſtellung im Künſtlerhauſe
erweckt in dem ſtillen Beſchauer gar ernſte Gedanken und
wohl auch das Gefühl daß es kaum der Mühe lohnt wenn
wir uns dieſes bischen Leben ſo verbittern und verderben durch
Parteien die unſere Geſellſchaften zerklüften als wenn die
Menſchen nur dazu da wären um Conſervative oder Radicale
Ultramontane oder Antiſemiten und der Himmel weiß was
ſonſt noch zu ſein ſo daß ihnen weder Zeit noch Mittel übrig
bleiben einige Dutzend Jahre das zu ſein was am Ende das
Beſte wäre nämlich glückliche Menſchen Wie lebensvoll
und friſch treten in dieſer Porträtausſtellung Viele vor unſere
Augen die einſt auf goldenen Thronen einen ſchönen Theil
der Welt beherrſchten oder die als Denker ihr Leben ver
gebens an die Löſung der höchſten Probleme geſetzt oder die
mit dem Henker im Bunde eine neue Weltordnung erſchaffen
wollten und Andere die dem Henker verfielen Und indem
wir in ihren Zügen leſen in denen ſich heute noch ihr Geiſt
ihr Character ausdrücken erinnern wir uns was ſie nun
Alle ſind Pulvis et umbra

Da iſt Ludwig XIV als Dauphin auf einem Stück Schild
patt gemalt von der Größe eines Pfennigs Wie jugend
freudig ſtrahlt ſein Blick der Zukunft entgegendenke er ſchon an die Beraubun Deutſhü

Recht in den politiſchen Feſtſtreit von heute

Es iſt als

z ands und an dieVerwüſtung der Pfalz und des Elſaß Und jetzt iſt er ſelber
kaum ſo viel werth als das kleine Miniaturbildchen von ihm

aſſen diezahlreichen Porträts von Mitgliedern unſerer gehe Famin

die aus Kunſtſammlungen des Hofes oder aus dem Privat
beſitz der Herren Erzherzoge beigeſtellt wurden Wir finden
da die Kaiſerin Maria Thereſia und Joſeph II Kaiſer
Franz Ferdinand J und Franz Joſeph I Daran ſchließt
ſich das Bild des Herzogs von Reichſtadt der in Bezug auf
kühne Lebenshoffnungen und Kürze des Daſeins ſo viel Aehn

lichkeit hatte mit dem Kinde von Frankreich, das die Zulu
kaffern erſchlugen Jhm brachte eine Verkühlung das Ende
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die r genehmigt worden unter denen der berliner

commiſſionen regelmäßig freilich ohne Beſchleunigung vor

angAfertereni offen heroorzutreten ſei der Zeitpunkt noch nicht

Doch wird bereits für Petitionen unter den h

ſeiner Gemahlin am Mittwoch Abend aus Paris wieder in
Berlin eingetroffen und hat die Geſchäfte der italieniſchen
Botſchaft wieder übernommen Das Stuttgarter Tagblatt
meldet der preußiſche Geſandte am dortigen Hofe Herr v
Heydebrand und der Laſa werde auf ein von ihm ein
gereichtes bezügliches S in den Ruheſtand treten Der
regierende Graf zu Stol ber Roßla iſt am Mittwoch in
Berlin eingetroffen

In Vorbereitung für die e h des Prinzen
Wilhelm haben bereits der Kaiſer die Kaiſerin die Eltern
des Bräutigams und die übrigen Mitglieder des königlichen
re ihre Beſtellungen bei berliner Fabrikanten wie bei
olchen in den Provinzen gemacht und jetzt rüſten ſich die

Magiſtrate der einzelnen Städte um Geſchenke ausfindig zu
machen die der außerordentlichen Bedeutung des 26 Februar

des vorläufig feſtgeſetzten Hochzeitstages entſprechen
In der in der geſtr Beilage erwähnten Beſprechung unter dem
Vorſitze Forckenbecks waren perſönlich vertreten die Städte
Berlin Charlottenburg Potsdam Brandenburg
Altona Breslau Kaſſel Danzig Frankfurt
a d Hannover Kiel Königsberg i Pr Poſen
Stettin Wiesbaden Nach ſtattgehabter Verhandlung
conſtituirte ſich die Verſammlung als Comite welches die
Herſtellung eines gemeinſchaftlichen einheitlich
ausgeführten Geſchenkes bezweckt und beſchloß
ſämmtliche preußiſche Städte mit 25,000 Einwohnern und
darüber zur Betheiligung einzuladen außerdem aber auch
jeder anderen ſtädtiſchen Behörde den Beitritt offen zu halten
Der Executivausſchuß beſteht aus den Herren Oberbürger
meiſter v Forckenbeck Stadtverordnetenvorſteher Dr Straß
mann Oberbürgermeiſter v Winter Danzig Oberbürger
meiſter Miquél Frankfurt a und dem Director des
Kunſtgewerbe Muſeums Grunow Als Geſchenk iſt in Aus
ſicht genommen die Ausſchmückung einer fürſtlichen Tafel mit
ſilbernen Prachtgeräthen welche in einem einheitlichen Stil ſich
angefertigt werden ſollen Für die Anfertigung der Entwürfe
iſt der Baurath Heiden gewonnen

Die vor einiger Zeit erſchienenen Erinnerungen aus dem
Leben des kgl ſächſiſchen Staatsminiſters a D Freiherrn
v Frieſen finden in den Enthüllungen der Grenzboten
Zur Geſchichte Sachſens in den Jahren 1866 und

1870 ein für ſächfiſche Ohren ſehr empfindliches Echo
Wenn in den Erinnerungen behauptet wird dem Verfaſſer
d h Herrn v Frieſen und dem Grafen Beuſt ſeien Preußens
innerſte auf die völlige Annexion Sachſens gerichtete Gedanken
bekannt geweſen ſo erklärt der Grenzboten Artikel mit
großartiger Offenheit den Verzicht Preußens auf die

Die Characteriſtik
der Politik des Grafen Beuſt in den Jahren 1866 und 1870
läßt allerdings an Deuttlichkeit l zu wünſchen übrigNatürlich treffen die Vorwürfe welche dem Grafen Beuſt

n werden nicht nur dieſen ſondern auch die ſächſiſche
egierung der man an gewiſſer Stelle die Weigerung den

kleinen Belagerungszuſtand über Leipzig zu verhängen noch
keineswegs vergeſſen hat

Wie die M erfährt ſind ſeitens des Reichskanzlers

Magiſtrat reſp die ſtädtiſche Baudeputation ſich mit dem

Project für die Errichtung des e eran der Oſtſeite des Königsplatzes fjetzt Raczinski ſches
Palais einverſtanden erklärt hatten

Eine Nachſeſſion des tage iſt officiöſer Ver
icherung zufolge bisher in den betreffenden Kreiſen der
egierung noch nicht zur Sprache gekommen wozu auchn kein Anlaß vorhanden iſt da die Arbeiten der Landtags

ſich gehen

Man erfährt nach der M daß dem Reichstage auch
ein Vorſchlag wegen Erhöhung der Tabaksſteuer zugehen
ſoll und in Kreiſen welche dem Reichskanzler nahe ſtehen
wird en daß dieſe Erhöhung nur den Ueber

zum Monopol bilden werden Man meint mit

ekommen ch
abaksbauern agitirt wie es ſcheint hier und da nicht ohne

Die königl baieriſche Regierung von Mittelfranken
verbietet auf Grund des Socialiſtengeſetzes die im Jahre 1879
im Verlag der ſchweizeriſchen Volksbuchhandlung zu Hottingen
Zürich erſchienene ohne Angabe des Namens des Verfaſſers
gedruckte nichtperiodiſche Schrift Die ſociale Baukunſt, 10 u
11 Heft ebenſo verbietet das großh heſſiſche Kreisamt Friedberg
die Druckſchrift Begehungsſünden der Criminaljuſtiz und Un
terlaſſungsſünden des Staates von X Y Friedberg i d W
1880 Verlag von Andreas Flor

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Jn ſeiner 19 Sitzung vom 2 December ſetzte das Haus die
zweite Berathung des Etats fort und begann bei Cap 81 des
Etats des Juſtizminiſteriums Unterhaltung der Juſtizgebäude
756,000 M e

Abg Bachem lenkt die Aufmerkſamkeit des Hauſes auf die
ſchreienden Mißſtände im Landgerichtsgebäude zu Köln Es iſt
die Sache des Juſtizminiſters der Stadt Köln ein angemeſſenes
Gerichtsgebäude zu ſchaffen

Juſtizminiſter Dr Friedberg geſteht zu daß der Vorredner
die Farben nicht zu ſtark aufgetragen habe Es ſoll ein An
reſp Umbau geſchehen bis wir die Mittel haben ein neues
Gerichtsgebäude zu errichten Aehnliche Mißſtände an den
Gerichtsgebäuden von Aachen Elberfeld Bonn und Düſſeldorf
bringen die Abgg Statz und Reichenſperger Köln zur
Spräche Reg Comm Geh Rath Starke antwortet und ſagt
ſchließlich zu eine vergleichende Ueberſicht der Einnahmen und
Ausgaben des W tteeei dem 1 October und nach dem
1 October 1879 bis zur dritten Leſung vorzulegen

Der Reſt des Juſtizetats wird ohne Debatte erledigt
Es folgt der Theil der dauernden Ausgaben des Land

wirthſchaftlichen Etats welcher in voriger Woche in die
Budgetcommiſſion verwieſen war

Tit 1 des Cap 99 Gehalt des Miniſters 36,000 wird
ohne Debatte angenommen

Jm Titel 2 werden u A 3700 M für einen Bauinſpector
gefordert
Gegen die Poſition ſpricht Abg Rickert für dieſelbe erklären
ich Reg Comm Miniſterialdirektor Marcard Abg Graf

Clairon Hauſſonville und Abg Schröder Livppſtadt
Landwirthſchaftsminiſter Dr Lucius Jch kann im Allgemeinen

verſichern daß alle Beſtrebungen welche auf Hebung des Bauern
ſtandes gerichtet ſind in der landwirthſchaftlichen Verwaltung
jede mögliche Förderung finden werden und bisher auch gefunden
haben Die Förderung des Separationsweſens halte auch ich für
eine der wichtigſten s aber auch dieſe haben ihre Grenze
Die landwirthſchaftliche Verwaltung hat auch hier den allgemeinen
Anſchauungen der einzelnen Provinzen Rechnung zu tragen
Sehr wahr ich halte mich wenigſtens nicht für berechtigt

ganze Klaſſen der Bevölkerung zu vergewaltigen Bravo Auch
in Bezug auf das Vereinsweſen iſt weder der früheren noch der
jetzigen landwirthſchaftlichen Verwaltung ein Vorwurf zu machen
und es befindet ſich factiſch kein Land in dieſer Beziehung beſſer
geſtellt als Preußen Jch werde auch Anſtand nehmen den land
wirthſchaftlichen Vereinen aus dem Miniſterium beraus etwas zu
octroyiren Was die Landesculturgerichte betrifft ſo werde ich
da ich ähnliche Klagen bereits gehört habe die Sache näher
unterſuchen Jn Betreff der Etatspoſition empfehle ich Jhnen
die Bewilligung auf das Angelegentlichſte

Nach weiteren kurzen Bemerkungen der Abgg Büchtemann
e und Cremer wird Tit 2 bewilligt ebenſo Tit 6 ohne
Debatte
Zu Tit 7 beantragt die Budgetcommiſſion unter Streichung

einer Functionszulage von 1200 M für den Vorſteher des Cen
tralbureaus anſtatt des geforderten Betrags von 41,650 M nur
40,450 M zu bewilligen Das Haus beſchließt demgemäß Die
übrigen Titel dieſes Etats ergeben keine Debatte
Es folgt der Etat des Bureaus des Staatsminiſteriums
Bei Tit 14 Dispoſitionsfonds für allgemeine poli

tiſche Zwecke 93,000 beantragt
Abg Pr Langerhans geſonderte Abſtimmung über dieſen

Weh Die Fortſchrittspartei werde auch diesmal die Poſition
ablehnen

Die Abſtimmung ergiebt die mit großer Majorität erfolgende
Annahme der Poſition

Beim Etat der Staatsarchive lenkt
Abg Frhr v Fürth die Aufmerkſamkeit der Regierung auf

die ſchlechte Art der Aufbewahrung und Behandlung von wich
tigen Urkunden bei vielen Staatsanſtalten

Tit 1 wird bewilligt ebenſo der Reſt des Etats ſowie derEtat der General Ordens Commiſſion Jm Etat des
Geheimen Civil Cabinets werden 1200 M Functionszu
lage für den Bureauvorſteher abgeſetzt Die Etats der Ober
Rechnungskammer der Prüfungs Com miſſion für

öhere Verwaltungsbeamte des Disciplinarhofes
Erfolg

nachdem er in der Wiege als König von Rom begonnen
Neben Marie Antoinette dem unglücklichen Opfer der
Guillotine bringt die Ausſtellung Robespierre der die Tugend
mit dem Fallbeil ſo lange zum Herrſchen bringen wollte bis
der Geiſt den er gerufen ihn ſelber zum Richtplatz ſchleifte
Die Tugend iſt aber heute noch kein Privilegium der Fran
zoſen Aus Robespierre s Zügen ſpricht der Wahnſinn ſeiner
San von der ein geiſtreicher Mann ſagte daß in ihr die

eiheit derart blühte daß die eine Hälfte der Franzoſen im
Kerker lag und die andere Hälfte vor dem Gefängniß Schild
wache ſtand Dem furchtbaren Schreckensmann des Conventes
ſteht der Autokrat gegenüber der ſeine Herrſchaft auch mit
unter durch gewaltige Schreckensmaßregeln aufrecht erhielt
Kaiſer Nikolaus von Rußland und dieſem zugeſellt iſt Ka
tharina II Recht intereſſant und herzerwärmend ſind die
Blicke in das Familienleben der Kaiſerin Maria Thereſia
die uns durch viele Porträts von Kindern der großen Herr
ſcherin ihres Gatten und ihrer Enkel gewährt werden Da
iſt auch die erſte Gemahlin Joſephs II Maria Jſabella von
Parma die er als neunzehnjähriger Kronprinz geheirathetund der er mit ſo ſchwürmertſeye Liebe zugethan geweſen

Und wie viele Männer deren Ruhm noch heute forkdauert
ſind hier in den gelungenſten Abbilden zu ſehen Generäle
Staatsmänner Künſtler ſeit 200 Jahren bis in die Gegen
wart im Ganzen 925 Porträts Schade daß dieſe Bilder
nicht an einem Punkte vereint bleiben ſondern bald wieder
in verſchiedenen Privatbeſitz zurückkehren Es ſind IJlluſtra
tionen der Geſchichte welche uns das Verſtändniß dieſer
merklich erleichtern Aber ernſt ſtimmt das Ganze und gar
mancher Beſchauer flüſtert dort mit einem Seufzer und in
r Erinnerung an ſeine eigene Vergänglichkeit Sic transit

oria
Das Kunſtleben der Bühnen Wiens iſt voll Erſcheinungen

die kommen und raſch gehen So ging es im Burgtheater
mit Emil ar chauſpiel die Abenteuerin, die 53
trotz des trefflichen Spieles der Frau Wolter keines Beifalles

und in der Oper hatte eine Repriſe von Cherubini s

und des Gerichtshofes zur Entſcheidung der Competenz
Conflicte für Zwecke der Landesmeſſung für das Geſetz

Man ſetzt alle Erwartungen auf ihn die er in künſtleriſcher
Beziehung wobl erfüllen dürfte aber ob es ihm gelingen
wird das Deficit zu beſeitigen iſt ſehr die Frage Daß
Vorſtellungen mit ermäßigten Preiſen volle Häuſer in der
Oper erzielen zeigt wohl daß es ihr nicht an Anziehungskraft aber dem Publikum am neryus rerum fehlt In ſolchen

Fällen wirken auch alte Opern ſehr zugkräftig R

44 Ein Franuenleben
Roman von Friedrich Friedrich

Fortſetzung
Da Gerhard ohne beſondere Mühe ſtets Geld erhielt ſo

ſchien ihm der Begriff von dem Werthe deſſelben ganz ab
handen gekommen zu ſein denn er warf es oft mit vollen
Händen fort und Haſſel wußte es geſchickt einzurichten daß
ihm ein großer Theil deſſelben zufiel

Sein Vater hatte von dieſem Treiben keine Ahnung Er
hatte ſeiner Tochter deren Bitten um Geld zu häufig
kamen endlich auf das Entſchiedenſte geſchrieben daß er ihr
nichts mehr geben werde da er nicht Luſt habe das unthätige
und verſchwenderiſche Leben ihres Mannes noch zu begünſtigenEngeline hatte dringend gebeten er war feſt geblieben Pie

verwöhnte Frau hatte ſich dieſe Härte ihres Vaters wie ſie
es nannte nur dadurch erklären können daß ihr Bruder der
ſie nie beſonders geliebt hatte ihr entgegenwirke und auf
ihren Vater einen beſtimmenden Einfluß güsübe Sie war
hierüber um ſo empörter als die Kunde von Gerhard s leicht
ſinnigem und verſchwenderiſchem Leben zu ihr gedrungen war
Mit ihrem Einverſtändniſſe hatte ihr Mann ſich deshalb in
ihre Vaterſtadt begeben um über Gerhard im Geheimen
Nachforſchungen anzuſtellen und Halben hatte darin eine ganz
beſondere Gewandtheit und Schlauheit entwickelt

Ohne daß Fröbel es wußte lebte er bereits ſeit vierzehn
Tagen in der Stadt und hatte dieſe Zeit in überraſchender
Weiſe benutzt Der Zufall war jhm freilich günſtig geweſenedea nur einen er Erfolg Der neue Director der

Oper Herr Capellmeiſter Jahn aus Wiesbaden iſt hier ein
getroffen und glle illuſtrirten Blätter bringen ſein Porträt

denn ein früherer Bekannter von ihm ein herabgekommener

berichtung des Staatsanzeigers indem er auf eine von
gehaltene und falſch wiedergegebene Rede exemplificirt

ihn

Blatt gerirte
anſtalt ſondern auch ein muſterhaftes Staatsorgan haben

Abg v Ludwig richtet an die Staatsregierung die dringen
Bitte geradezu vollſtändige Abdrucke des ſtenographiſchen Berich
dem Staatsanzeiger beizulegen

Regierungs Commiſſar v Kurowski verſichert daß de

jective Berichte herzuſtellen Die Beifügung der ſtenographiſche
Berichte zum Staatsanzeiger hat in den Jahren 1848 51 z
Folge gehabt daß ſich die Auflage der Zeitung von Quartal z
en verringert hat Zudem würden ſich die Koſten bedeutet
teigern

Nach weiteren Auseinanderſetzungen der Abgg Rickert Cre
mer v Ludwig und Sarrazin wird der Etat des Staatsan
zeigers bewilligt

Schluß in der Beilage

Halle den 3 December
Jn der geſtrigen Sitzung der Stadtverordneten ſ Beiblatt

wurde der zum Stadtbaurath gewählte Herr Baumeiſter
Lohauſen nachdem das Reſcript der Königl Regierung in
Merſeburg durch welches dieſe Wahl beſtätigt wird verleſen
war durch Herrn Bürgermeiſter Frhrn vom Hagen mit
folgenden Worten in ſein Amt eingeführt

Meine Herren
Wir können uns glücklich ſchätzen daß die Lücke die in

unſerem Collegium entſtanden war durch den Abgang des
Herrn Baurath Schultz unter Verhältniſſen wie ſie kaum
trauriger und troſtloſer gedacht werden können unter Ver
hältniſſen wie ſie nie zuvor dageweſen ſein mögen ſobald und
ſo vortrefflich wieder beſetzt worden iſt Jch glaube Sie alle
meine Herren haben diesmal mit voller Ucberzeugung Jhre
Stimme für den nunmehrigen Herrn Baurath abgegeben in
dem feſten Vertrauen daß er in dieſer Stellung das Zutrauen
ſich zu erhalten wiſſen werde das ihm in ſeiner interimiſtiſchen
Geſchäftsführung vielſeitig zu Theil geworden iſt

Der Herr Baurath leiſtet hierauf indem ſich die Ver
ſammlung erhebt den Dienſteid und wird dann von dem Herrn
Vorſitzenden begrüßt mit dem Wunſche daß es ihm gelingen möge
das Wohlwollen und Vertrauen das er ſich bereits erworben habe
auch künftig zu bewahren und daß er durch Rechtſchaffenheit und
Tüchtigkeit in ſeinem Amte ein Vorbild ſein möge allen Berufs
genoſſen an deren Spitze er geſtellt werde Der Herr Bau
rath verſichert für das Vertrauen dankend daß es ſeir eifrigſtes
Beſtreben ſei dieſen Dank durch die That abzutragen und
daß er mit dem beſten Willen in die Stellung eintrat und in
der Hoffnung ſie zur Zufriedenheit der Bürgerſchaft auszu
füllen

Der geſtern abgehaltene Termin zur landespolizeilichen
Prüfung des bekanntlich von den Herren Joſef Khern und
Carl Jacobi vorgelegten Straßeneiſenbahn Projectes
wurde durch Herrn Regierungsrath von Schlechtendal mit
einer kurzen hiſtoriſchen Skizzirung der ganzen Angelegenheit
eröffnet Derſelbe lud zunächſt die Vertreter des Magiſtrates
die Herren Stadtrath von Holly und Baurath Lohauſen ein
die Bedingungen klarzuſtellen welche in polizeilicher Beziehung
von den ſtädtiſchen Behörden zu ſtellen ſeien und wünſchte vor
Allem die Hauptlinien für den Perſonenverkehr mittelſt Pferde
betrieb in Betracht gezogen zu ſehen nämlich Bahnhof Francken
ſtraße Königsſtraße Poſtſtraße Promenade Geiſtſtraße Mühlweg
Burgſtraße und Trothaerſtraße bis zur Saalſchloß Brauerei dann
vom Centralſchlachtviehhof bis nach der Maille Nach Erör
terungen über die Competenz der einzelnen Behörden erklärte Hr
Stadtrath v Holly im Namen des Magiſtrates daß dieſer letztere
wegen Mangels an Zeit noch nicht in der Lage geweſen ſei ſich
von dem Stadtverordneten Collegium die nöthigen Vollmachten
zur Behandlung dieſer Angelegenheit zu beſchaffen und erwähnte
eines in den letzten Tagen eingegangenen Concurrenz
projects des Rittergutsbeſitzers Herrn v Streſow Herr
Landesbauinſpector Drieſemann nahm Bezug auf einen früheren
Erlaß des Herrn Landesdirectors Geh Rath v Kroſigk
als Landrath des Saalkreiſes und die Ortsvorſteher von Gie

durch ihn wurde es ihm nicht ſchwer Näheres über Gerhard

zu erfahren
Als er hinreichendes Material geſammelt hatte begab er

ſich zu ſeinem Schwiegervater Fröbel war auf das Aeußerſte
überraſcht als er ihn in das kleine Zimmer welches er in
der Fabrik für ſich reſervirt hatte eintreten ſah ſeit Jahren
war Halben nicht bei ihm geweſen und am liebſten hätte er
ihn nie wieder geſehen

Halben eine kräftige und von Geſundheit ſtrotzende Geſtalt
ſchien die abgemeſſene Kälte mit der er empfangen wurde
zu empfinden

Jch bringe Jhnen Grüße von Engeline, ſprach er Sie
hätte mich gern begleitet weil Sie ſich ſehnt Sie wieder zu
ſehen allein ſie war unwohl als ich ſie verließ und ich
konnte meine Reiſe da Geſchäfte mich dazu veranlaßt haben

r aufſchieben und ohnehin kann ich hier nur kurze Zeit
eiben
Ueber Fröbel s ſtrenges Heer glitt doch ein freundlichere

2 hin als er den Gruß ſeiner Tochter empfing war e
au genöthigt geweſen ihre Bitten abzuſchlagen ſo lebte ſie
doch in ſeinem Herzen und war noch immer ſein Liebling

Engeline iſt hoffentlich nicht ernſtlich erkrankt warf er
beſorgt ein

Nein nein ich würde ſie in dem Falle nicht verlaſſen
haben Sie hat ſich erlältet dazu ſind in der letzten Zeit
verſchiedene Unannehmlichkeiten gekommen und dies alles hat
zuſammengewirkt um ſie ſehr zu verſtimmen

aufſchieben

Fröbel ſagte ſich daß ſeine Briefe ihr dieſe Unannehmlichkeiten
bereitet hätte er freilich gewußt daß ſie unwohl war ſo
würde er weniger ſtreng gegen ſie geweſen ſein denn er hätteſage eine Entſchuldigung für ſeine eigene Schwäche ge

unden

Engeline hat mir verſchiedene Male geſchrieben ich konnle
ihren Wunſch jedoch nicht erfüllen, ſprach er Sie kann
ſich wahrlich nicht beklagen daß ich hart gegen ſie geweſenbin aber auch die Güte hat ihre Grenzen Wäre ſie noch in

Fabrikant verkehrte öfters mit Haſſel und dem Baron und meinem Hauſe ſo würde ich natürlich für ſie ſorgen jetzt

ſammlungsamt in Berlin werden ohne Debatte erledi
Beim Etat des Deutſchen Reichs und Königl Preußiſchen
StaatsAnzeigers beſchwert ſich

Abg Cremer Redacteur über die parteiiſche Parlament

ſch er Er meindaß wenigſtens dieſes officielle Blatt welches außerdem ein gute
Geſchäft macht in einem Muſterſtaat ſich auch als muſterhaſte

Wir wollen nicht blos eine muſterhafte Porcella
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pichenſtein und Trotha Herren Stridde und Langrock er
rtärten polizeiliche Einwendungen gegen das Project der Herren
Khern und Jacobi ſo weit es die genannten im Saalkreiſe be
legenen Ortſchaften betrifft nicht zu erheben Jrn eine tech

ſche Behandlung der Straßenbahn konnte demgemäß nicht ein
treten werden und ſoll das Project ſeitens der Königl chen Re

jerung zur definitiven Entſcheidung dem Herrn Miniſter der
öffentlichen Arbeiten vorgelegt werden

Meteorologiſche Station

2 Dec 10 U Ab 3 Dec 8U Mrg
599 e r er Millim 759 14 761,73Celſius 163 188igkeit 88,49/0 88,3ine a Wi SW13 Dez 6 Uhr früb Bei ſteigendem Barometer und abſchwä

chendem Südweſt trat geſtern wieder Ausheiterung ein Bar
760 Südweſt ſchwach halb bedeckt Therm 2 R Thaupunkt
n d Klinkerf Hygrom 0,8

Wetterber d Seewarte vei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
2 Dec 8 Uhr morgens Die Depreſſion im Nordweſten hatte

ſich oſtwärts bis zum ſüdlichen Skandinavien fortbewegt und
Fief in ihrer Umgebung bis zu den deutſchen Küſten herab ſtarke

Luſtbewegung
Eine neue

hervor Stockholm meldete Schneeſturm aus Oſten
Depreſſion hatte ſich weſtlich vom Kanal gebildet die

britiſchen Jnſeln meldeten Ausheiterung und über Finnland war
eutſtanden Jm Binnenlande hielt das ruhige

meiſt trübe Wetter noch an Haparanda 23 Nord leicht wol
kenlos Moskau 0 Südoſt ſtill bedeckt Hamburg 6 Weſt ſtark
wolkig Berlin 3 Südweſt ſtill bedeckt Wien 2 ſtill Nebel

Jagd u A auch

Wiesbaden 3 Südweſt ſtill bedeckt Paris 4 Süd ſtill be
deckt Nizza 8 Nordoſt ſchwach heiter Trieſt 10 Südweſt
leicht halb bedeckt

Infolge heftigen Regens haben in Malaga heftige Ueber
ſchwemmungen ſtattgefunden

Provinzial Dachrichten
c Merſeburg 2 Dec Der Großherzog von Mecklen

burg hatte zu einer im Mecklenburgiſchen jüngſt abgehaltenen
den Oberſt und Regiments Commandeur

von Verſen den Major von Szezytnici den Rittmeiſter
und Escadron Chef von Pappenheim und Lieutenant
von Oheim ſämmtlich von hier geladen und dieſelben dem

m u

hin anweſenden Großfürſten Wladimir von Rußland
Huſaren Regiments Nr 12 vorgeſtellt

eine

hef des hierſelbſt und in Weißenfels garniſonirenden Thüringer
v Der Großfürſt nahm

aus dieſer Begegnung Veranlaſſung dem Regimente als Aus
Pelz Garnitur zum Beſetzen der Atilas ſ a

eißenfels zu ſchenken Die alsbald nachgeſuchte Genehmigung
des Kaiſers wurde bereitwilligſt ertheilt wie vorgeſtern dem
OHdoerſt von Verſen vom Großfürſten Wladimir telegraphiſch an

gezeigt worden iſt

jährigFreiwilligen ſind bereits Beſtellungen behufs Anlegun
des fraglichen Pelz Schmuckes gemacht doch dürfte derſelbe bei

Die Schwadronen ſelbſt wurden geſtern
hiervon in Kenntniß geſetzt Von einigen Officieren und Ein

dem Regimente ſelbſt erſt bei Anfertigung der nächſten Kriegs
garnitur deren Lieferung vorausſichtlich vor den nächſten 2 bis

3 Jahren nicht erfolgen dürfte angebracht werden Diejenigen
Gerichtsvollzieher welche fich auch mit der Abhaltung frei
williger Auctionen befaßten wurden bisher zu einer ſehr

erheblichen Gewerbeſteuer herangezogen Zwei Berliner Ge
richtsvollzieher welche gleichfalls zur Zahlung dieſer Steuer
angehalten wurden reichten höheren Orts Beſchwerde darüber

ein und darauf haben ſich ſowohl der Finanz als auch der
Juſtizminiſter jetzt dahin entſchieden daß die Gerichtsvollzieher

nicht zu der Gewerbeſteuer herangezogen werden könnten da
dieſelben die freiwilligen Auctionen abhalten müßten ſofern ſie
dazu aufgefordert würden

r Weißenfels 2 Dec Der Großfürſt Wladimir
re von Rußland hat dem ihm verliehenen Thür

Huſaren Regiment Nr12 eine Pelz Garnitur geſchenkt ſ
Der Vorſtand des Vereins gegen Bettelei veröffent

licht eine Ueberſicht der Vereinsthätigkeit in den letzten drei ver
floſſenen Monaten Wir entnehmen derſelben daß monatlich

durchſchnittlich 314 Perſonen mit Geldgeſchenken oder Speiſen

nach 31 Arbeiter 72 Bäcker 34
unterſtützt wurden Die Unterſtützten waren ihrem Gewerbe

uchbinder 17 Böttch er 16
Brauer 1 Beutler 2 Bildhauer 4 Büchſenmacher 5 Bürſten

und Silberarbeiter 9 Hutmacher 29 Klempner
7 Kürſchner 5 Kaufleute 6 Korbmacher 6 Maurer 32 Müller

m

offen geſteh en da 5 4 zn daß ich ihr nie geglaubt habe weil inicht vorzuſtellen vermag daß es Jhnen bei Jhren Kentniſſen

ſchritt er das

gen bgrd macht mir durch ſein Leben Sorgen und Verdruß

binder 10 Barbiere und Friſeure Bergmann 6 Conditor
12 Cigarrenarbeiter 13 Drechsler 6 Dach

38 Jriſcher 1 Fiſcher
h und Schieferdecker

L 7 Färber 3 Feilenhauer 3 FormerGlaſer 15 Gärtner 6 Gießer 11 Gerber I Gürtler 2 Gold
3 Kellner

eeee2kann ich dieſe Sorge nicht allein mehr tragen das muß ſie geweſen in einem Punkte irrt Engeline jedoch
ſich ſelbſt ſagen

Jch fühle den Vorwurf der in dieſen Worten liegt, er
widerte Halben ſich zur größten Ruhe zwingend wir haben
Ihrer Güte viel zu verdanken und Engeline würde dieſelbe
ſicherlich nicht ſo oft in Anſpruch genommen haben wenn nicht
verſchiedene meiner Pläne geſcheitert wären und Hoffnungen
auf welche ich mit aller Zuverſicht baute ſich als trügeriſch
erwieſen hätten Dieſe Zeit wird nun hoffentlich bald für
immer vorüber ſein ich habe eine Stelle in Ausſicht welche
r und Engelinens Zukunft vollſtändig ſicher ſtellen

ſehr freut mich verſicherte Fröbel Sie mußten ſich
lin geſtehen daß Ihr bisheriges Leben ſich nicht durchführen

a habe ich mir ſelbſt geſagt Jch mußte faſt annehmen
ſie Die von meinen bisherigen Bemühungen um eine ge
r Stellung nichts erfahren haben, bemerkte Halben mit

größter Ruhe obſchon ſeine Worte eine dreiſte Unwahrheit
Oder ſie haben den Nachrichten keinen Glauben

fügte er hinzit
Engeline hat es mir wiederholt geſchrieben ich will jedoch

ch mir

o er werden ſollte eine geeignete Stelle zu finden
Halben zuckte ausweichend mit der Schulter

Das Glück iſt gegen mich geweſen, bemerkte er Andere
Dir wiederholt zurorgekommen doch das einmal Ge

9 iſt nicht mehr zu ändern Engeline würde auch
as Abſchlagen ihrer Bitten nicht ſo betrübt geweſen

S in r 36Sux weun ſie nicht gewußt hätte daß ihr Bruder weit größere
Ammen vergeudet und abſichtlich jeder Thätigkeiſichtlich jeder Thätigkeit ausweichtu ihm hier ſo leicht bieten können

denn dirlkürlich rang ſich ein Seufzer aus Fröbel s Bruſt
e letzten Worte waren nur allzu wahr Erregt durch

kleine Zimmer einige Mal ehe er antwortete

ſprach er endlich alle meine uein endlich alle meine Bemühungen ihn zuer geregelten Thätigkeit zu bringen ſind bis jetzt vergebheh

10 Maler 2 Mechaniker 1 Oeconom 1 Orgelbauer 3 Pantoffelmacher 1 Photograph 96 Schuhmacher 20 Etelmacher 50 Satt
ler 50 Schmiede 71 Schneider 49 Schloſſer 17 Schriftſetzer
10 Seiler 1 Steinſetzer 9 Schornſteinfeger 1 Steindrucker
2 Steinmetzen 1 Schreiber 1 Seifenſieder 78 Tiſchler 2 Tuch
macher 11 Tövfer 1 Thermometermacher 1 Tuchſcheerer 7 Uhr
macher 15 Weber 3 Zimmerleute zuſammen 942 Die zahl
reichen Träger der Namen Mundt und Springer ſind durch
die kürzlich auch von Jhnen mi getheilte Nachricht von einer in
Amerika zu erſtreitenden Erbſchaft von pptr 80,000,000 Dollar
in ziemliche Aufregung verſetzt und bieten Alles auf um ihre
Zugehörigkeit zu dem betreffenden Stammbaum nachzuweiſen

S Eilenburg 3 Dec Geſtern Nachmittag kurz vor 3 Uhr
ſtürzte der Maurer Richter ein noch junger und ſtets
fleißiger Mann beim Neubau eines Hauſes vom Gerüſt herab
als er eben mit Abputzen der Außenſeite beſchäftigt war Er
ſchlug mit dem Kopfe auf einen Haufen Steine und drückte ſich
die Hirnſchale ein Der Tod erfolgte auf der Stelle

d BVernburg 2 Dec Jn der Parforcehaus Zucker
fabrik wurde heute früh ein Eichsfelder Arbeiter infolge
Ueberlaufens einer Siedepfanne ſo verbrüht daß er nach
dem Krankenhauſe transportirt werden mußte Die Verletzungen
haben ſich als ſo ſchwere herausgeſtellt daß an ſeinem Auf
kommen gezweifelt wird

Vermiſchtes
Jander verhaftet Aus Kiel telegraphirt man uns ſoeben

daß der Caſſirer Jander aus Berlin dort verhaftet worden iſt
Es ſind bei ihm 187,000 M gefunden worden Berliner Blättern
entnehmen wir folgendes Nähere darüber An der Börſe herrſchte
geſtern eine ſo große Aufregung daß das Geſchäft auf kurze
Zeit unterbrochen wurde Die Nachricht daß Jander heute
früh in Kiel verhaftet wurde und bei ihm noch 186,000 M ge
funden worden ſind veranlaßte eine maſſenhafte Anſammlung
in der Nähe der Geſchäftsinhaber der Firma Albert Samſon
Mehreremal wurde der Freude über die Verhaftung in Hurrah
Rufen Ausdruck gegeben Folgende Umſtände führten die Ge
fangennahme des Defraudanten herbei Ein Maler Greve zu
Hamburg las am 25 November im Fremdenblatt eine Annonce
durch welche ein Reiſebegleiter nach dem Auslande geſucht wurde
Da die Offerte ſehr günſtig ſchien ſchrieb Greve unter der an
gegebenen Adreſſe M o nach Wismar und erhielt als Antwort
ein vom 27 Nov er Datirtes mit M von Oderberg unter
ſchriebenes Schreiben ſowie 50 M mit der Aufforderung ſeine
Legitimationspapiere und ſeine Paßkarte nach Kiel poſtlagernd
sub M O einzuſenden Reiſegeld ſowie ein Monatsgehalt van
75 Mark werde er ſpäter erhalten Auf den Greve machte das
Ganze den Eindruck als ſei es dem Jnſerenten nur darum zu
thun ſich fremde Legitimationspapiere zu verſchaffen und er
brachte dieſes Manöver mit der Entweichung des Jander in Verbin
dung Die Polizeibehörde zu Hamburg welcher Greve von dieſem
Vorgange Anzeige gemacht hatte ſandte das von dem angeblichen
M v Oderburg au Greve gerichtete Schreiben an die Berliner
Criminalvpolizei welche durch ſofort vorgenommene Vergleichung
des Schreibens mit Briefen welche erweislich von der Hand des
Jander herrührten feſtſtellte daß der Brief vom 27 November

49 eine frappante Aehnlichkeit mit den Schriftzügen des Jander
hatte Nun wurde auf telegraphiſchem Wege die Polizeibehörde
in Kiel erſucht diejenigen Perſonen welche in Kiel poſtlagernde
Sendungen unter Adreſſe M O in Empfang nehmen wollten
feſtzuhalten und zugleich der Criminalcommiſſarius Richard nach
Wismar woher jenes Schreiben datirt wax zur Verfolgung der
Spur des Brieſſchreibers abgeſchickt Der Commiſſar ſtellte bald
feſt daß Jander am 23 25 und 27 November in Wismar ge
weſen und von da nach Kiel gereiſt ſei Dies theilte er ſofort
telegraphiſch der berliner Criminalpolizei mit und geſtern Vor
mittag kam auch ſchon von der Polizeibehörde zu Kiel an die berliner
Criminalvpolizei die telegraphiſche Nachricht daß geſtern Abend
in Kiel Jander mit 187,000 M ergriffen und feſtgenommen
worden ſei Das von dem Criminalcommiſſarius Richard an
ſeinen Chef Grafen Pückler gerichtete Telegramm lautet Schwerin
1 December 1880 6 Uhr 10 Minuten Abends Jander iſt
am 23 25 27 in Wismar in Schwerin am 24 geweſen
Seine Handſchrift in den Fremdenbüchern mit Beſtimmtheit
recognoscirt Bart raſirt trägt graue Jägerjoppe lange Stiefel
Baſchlikmütze oder Filzhut dicken Paletot mit Spange hinten
dicken Rohrſtock grauen Shwal habe ſofort Roſtock Güſtrow
Lübeck Kiel depeſchirt Reiſe nach Kiel gez Richard

Univerſität Agram Die Wiedereröffnung der Vorleſungen
an der Univerſität welche infolge der Erdbeben ausgeſetzt waren
iſt auf den 13 d M feſtgeſetzt Die aus der Stadt geflüchteten
Bewohner kehren allmälig zurück

a S mHandels Verreyrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 2 Dec Die auswärtigen Notirungen

Obendgeſchäfte nur wenig beſſerte Jn Wien war die Haltung
feſt um Mittag wurden Lemberg Czernowitzer Actien um
mehrere Gulden und Bankverein um 3 G beſſer notirt Von
heute früh wurde in der erſten Depeſche geſchäftlos gemeldet
die Notirungen waren faſt ausnahmslos etwas niedriger als
geſtern Die hieſige Börſe trug anfangs eine eigenthüml iche
Phyſiognomie die durch Pariſer Nachrichten und den aber
maligen von 365, 00 Pfd Sterl aus der engliſchenBank hervorgerufene Beunruhigung machte ſich in ſtärkeren
Realiſationen und einigen Cours Herabſetzungen geltend Anderer
ſeits waren letztere genügend um das Angebot realiſiren zu
können Das Facit war alſo eine mäßige Reaction in den
Courſen ohne daß die Haltung als ausgeſprochen matt bezeichnetwerden konnte Ein lebhaftes Geſchäft entwickelte ch in
1880er Ruſſen in denen ſich die Speculation in letzter Zeit ſtart
engagirt hatte Die ſtattgehabten Cours Veränderungen waren
meiſt ohne Bedeutung Darmſtadt und Disconto Commandit
waren 0,40 reſp 0,65 Credit und Franzoſen 1,50 weichend
Rumäniſche Rente ſtärker offerirt und 0,50 niedriger Um
12 Uhr befſeſtigte ſich die Haltung Die Börſe wurde im
weiteren Verlaufe durch die Nachricht von der Ergreifung des
Defraudanten Jander ſehr beeinflußt Das Geſchäſt ſtockte
längere Zit voltſtändig ſpäter ermattete die Haltung wie bereits
telegraphiſch gemeldet angeblich auf Wiener Verkäufe Gegen
Schluß befeſtigten ſich die Courſe ohne das Anfangs Niveau
wieder zu erreichen Schluß ruhig

Melininger 4 Prämien Anleihe Bei der em1 Dec
ſtattgefundenen Serien Ziehung wurden folgende Serien ge
zogen 62 109 146 293 390 675 832 943 1039 1153 1182 1247
1276 1407 1414 1501 1596 1630 1759 1801 809 1927 2036 2075
2178 2298 2374 2386 2844 2856 2955 3214 3383 3559 3577 3618
3673 3929 3961

Halle 2 Dec Preiſe des MehlBörſenvereins Weizen
mehl 00 32,00 34,00 Weizenmehl 0 31,00 33,00
Roggenmehl 0 33,00 34,00 Roggenmehl 01 31,00 32,50

Futtermehl 16,00 18,00 Roggenkleie 12,00 13,00
Weizenkleie f 11,00 11,50 M Weizenſchaalen 10,00 11,00
Haidemehl 35,00 36,00 W

Liquidation in Renten eine e Stimmung die ſich im

Deutſche u ausländiſche
Fonds und Staatspapiere

Dtſch Reichs Anleihe 100,00 bz
Konſol 4200 Anl 104 90 bz

de 46 100,20 bzB
3 e StaatsSch Sch 98,50bz

äm Anleihe 1855 148,50 bz
r u Neum Pfdbr 93,75 bz

Sächſ Pfandbr 40 99,00 G
Sächſ Rentenbr 490 99,89 G
Goth Gr Präm Pfdbr 118,50B
Dtſch Gr C B Pfdbr 106,20bz
Prß 4 Ctrb Pfobr

do Central do 111,09 bz
do 101,25 GRuſſ BodenCEr do 81,60 bz

do Central do do 78,90 bz
Amerik Bonds 59/0 fd 99,70 G
Oeſt Pap Rente 62 39 bzB

do Silber Rente 62,75 bz
talieniſche Rente 86,00 B

Rumänier 890
Ruſſ Engl 50 1872 89,80 bz

EiſenbahnStamm Actien

n 116,20 bzGBerlinAnhalter 121,25 bz
BerlinGörlizer 20,40 bz
Berlin Hamburger 231,00 bzG
Berl Potsd Magdb 99,95bzG
Köln Mindener 149,00 bz

a 21,39 bzMagd Halberſt 149,30 bz
do Stamm Pr B 88,00bzG
do do C 122,75bzG

Oberſchleſiſche A u O 202 90bz
do Lit B gar 166,25 bz

r rer 59,90 bzGThüringer Liv K 179,10 bzG
do Lit B gar 99,25bz
do Lit C gar 104,50 G

Saalbahn St Pr 52,40 bzG

Nordhauſen 2 Dec Weizen 18,82 21,76
20,24 22,32 Gerſte 14,67 16,00 Hafer 14,00 14,76 M

Berliner Börſe vom 2 December
EiſenbahnPrioritätsLct en

und Obligationen

412 Brg Märk VI 10330 G
4 do VII 102,45 G410 do ViIlI 102 25 G
50/0 do IX 105,80 bz
4 Berl Anhalt C 102,10 G
4 Ber Mgbd F 102,00B
Berl Stettin g II III 99,30 G

do VI 99,30 G4 Cöln Mind VI 102,0 bzB
4 HalleSor G gr 103 25 B
4 Mgdb Leipz A 102,75G
490 do do B 99,59 bzG
50 MainzLudwh 76 105,50 G
4 Oberſchl H 102,80 G
4 do 1879 103,90 B
490 do Coſ Odbg
59 KaſchauOderberg 75 90bzG
4 Rechte Oderufer 1 3,40 B
4130 Reiniſche 101,80 bz
4 Rhein Nahe gar 102,256G
4 Thüringer IV

4 do S
Bank u Jnduſtrie Actien

Darmſt Bank 154,60 bz
Disconto Comm 179,75 bz
Leipz CreditAnſt 152,00 bzB
Magdeb Privatbank 113,75 G
Meininger Cred Bk 98,80 G
Oeſt Kredit Anſtalt
Reichsbank 147,50 bzG

Bank 119,75 bzG
Schleſ BankVerein 107,59 bzG

Weimariſche Bank 85 00 bzG
Deſſauer Gas 171,50 bzG
Kön u Laurahütte 119 75 bz
Phönix Berg 85,00 bzG

o Lit B 44,00 B
Dortmunder Union 12,90 B

Heſt Südbahn Lomb

von geſtern lauten ziemlich feſt nur in Paris veranlaßte die
Bochumer ne 72,2 bzG

Rumänier 53,90 bz Hörd HüttenVerein 53,90 bzG

ich habe ihr
weit mehr Geld geſandt als ich Gerhard gegeben

Ueber Halben s Geſicht glitt ein Lächeln hin in geſchickter
Weiſe hatte er das Geſpräch ſo geleitet wie er es wünſchte
ohne daß dies Fröbel auffallen konnte

Dann kennen Sie das Leben welches Jhr Sohn führt zu
wenig, warf er ein Dann wiſſen Sie nicht welche Summen
er vergeudet ja geradezu wegwirft

Jch weiß es denn ſie kommen aus meiner Taſche, ent
gegnete der Fabrikant nicht ohne das Gefühl innerer Er
bitterung

Jch glaube das was Sie ihm geben macht wohl den
kleinſten Theil aus

Fröbel blickte überraſcht auf und ſah Halben an
Jch verſtehe Sie nicht, bemerkte er
Jch meine die Schulden welche Gerhard macht ſind be

deutend größer, verſetzte Halben ruhig
Er hat mir verſprochen keine Schulden wieder zu machen

weil ich gedroht habe ſie nicht wieder zu bezahlen und ich
will nicht hoffen daß er ſein Verſprechen gebrochen und mich
getäuſcht hat

Halben lächelte ſpöttiſch und dies Lächeln verrieth daß er
mehr wiſſe als er ſagen wolle

Fröbel entging dies nicht
Sie wiſſen mehr rief er
Jch bin nicht zu Jhnen gekommen um Engelinens Bruder

anzuklagen, gab Halben ausweichend zur Antwort während
in derſelben doch eine Beſtätigung lag

Es iſt Jhre Pflicht mir alles offen zu ſagen, fuhr der
Fabrikant fort Wenn Gerhard mich getäuſcht hat dann
werde ich mich durch kein Verſprechen mehr hinhalten laſſen
ſondern mit aller Enſchiedenheit einſchreiten Jch hätte es
vielleicht ſchon früher thun ſollen ich hoffte jedoch daß er
von ſelbſt ſich ändern werde

Halben zögerte noch
Jch kann nur unter einer Bedingung mich offen ausſprechen,

bemerkte er
Und welcher
Verſprechen Sie mir über das was ich Jhnen mittheilen

werde zu Niemandem und am wenigſten gegen Gerhard zu

ſprechen bis Sie ſich ſelbſt von der Wahrheit überzeugt
haben Sie werden mir zugeſtehen daß dieſes Verlangen
kein unbilliges iſt

Jch verſpreche es bemerkte Fröbel
Gerhard iſt in ſehr ſchlechte und leichtſinnige Geſellſchaft

gerathen die ſeine Unerfahrenheit zu benutzen ſcheint um ihn
auszubeuten Er ſpielt hoch und verliert faſt regelmäßig er
ſcheint nicht zu merken daß er wahrſcheinlich betrogen wird

Können Sie mir dies beweiſen unterbrach ihn Fröbel
erregt

Bitte hören Sie mich erſt weiter an Ein ſolches Leben
wie Gerhard führt koſtet viel Geld er hat deshalb nicht
unerhebliche Schulden gemacht die Höhe derſelben weiß ich
nicht allein hierüber wird Jhnen der jüdiſche Agent Kronberg
nähere Auskunft geben können denn von ihm hat er das
Geld gegen Wechſel und hohe Proviſion erhalten

O alſo ſo weit iſt er ſchon geſunken daß er von dem
Manne Geld borgt rief Fröbel erbittert Und Sie wiſſen
dies beſtimmt

Sie werden ſich von der Wahrheit meiner Mittheilun
überzeugen Wenn ich mir erlauben darf Jhnen einen Rat
zu ertheilen ſo iſt es der dem Agenten zu ſagen daß Sie
nicht einen Thaler bezahlen würden wenn er Jhnen nicht
alles offen eingeſtehe denn es iſt wohl möglich daß Ger
hard ihm Schweigen auferlegt und ihn für ſpätere Zeiten
vertröſtet hat

Bis ich todt bin und er das Vermögen welches ich durch
Fleiß und Mühen erworben habe vergeuden kann warf
Fröbel ein

Das weiß ich nicht, entgegnete Halben der mit freudiger
Genugthuung ſah wie ſeine Worte wirkten Verpflichten
Sie den Agenten daß er vorläufig ſchweigt denn ich möchte
daß Sie ſich noch von der Wahrheit einer anderen Angelegen
heit ſelbſt überzeugen Gerhard hat eine Geliebte der er ein
ſehr üppiges Leben ermöglicht denn er hat ihr ine ſehr
hübſche Wohnung gemiethet und unterhält ſie vollſtändig

Fortſetzung folgt
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Ausverkauf gr Parthien Kleiderstoffe
zu unerreicht billigen Preiſen bei

C F Mennicke Leipziger Str 100
für Halle und Umgegend in dauerhaften Einbänden empfiehſſ

lligſten PreiſenHerm Könler vorm Jul bürgorAm n n e u n e n v m
Bitte durchzuleſen7

S Die ehe vorm er C Ross mann Actien Gesellschaft deren Fabrikat weit über die Grenzen Europa s ſich den Ruf der Vorzüglichkeit
erworben hat liefert die beſten bis jetzt exiſtirenden

z Schiffchen Singer und Greifer Wheeler Wilson Nähmaschinen
t W Bis jetzt wurden in der Fabrik über 250,000 hergeſtellt VDie einzelnen Theile der Maſchinen werden mit beiſpielloſer Accurateſſe von den Arbeitmaſchinen hergeſtellt nnd mit Recht nimmt die Fabrik vorm Frister

Rossmmn ann den Platz als Vorarbeiter Deutſcher Nähmaſchinen Induſtrie in Mehriährige Thätigkeit in der Fabrik ſowie in den bedeutendſten
z Nähmaſchinenfabriken ermöglichen mich jede Reparatur an den Nähmaſchinen ſelbſt anzufertigen Die Preiſe ſind dem Fabrikat angemeſſen
S Reellen Käufern jede Theilzahlung geſtattet van nterrient in und außer dem Hauſe gründlich und halte ich beſonders darauf

S das die Lernenden mit ſämmtlichen Apparaten ſelbſtſtändig nähen können
Den modernen Reclamen hier am Orte gegenüber fordere ich Jeden auf welcher nicht reell nach dem oben Angeführten entſprechend bedient worden iſt mich öffentS lich in demſelben Blatte anzuklagen

S Jch werde ſtets bemüht ſein der Fabrik vorm Frister Rossmann auch hier am Orte den Platz und weiteren Eingang zu verſchaffen der dem Fabrikat gebührt
c 8908 Hochachtungsvoll Der Vertreter für Halle aS und Umgegend

F Lündenheim Halle a d Schmeerſtraße Nr 30
Große Auswahl neuer einſp Droſchken Preſch u Ponnywagen R Werner Wagenfabrik Halle a Rannilcheftr 6

G eeeeaaeeeeeeeeeeeeee Serviettenpressen Genichte Litermaasse i

vnagy L solpl zu

BRrothobel Fruchtpressen do PetroleummesserVFleischhackemaschinen Mandelmühlen do SpiritusmesserGemüseharkemaschinen Mandelreiben do EssigmesserDampf Kaſfeeröster Mandelschneiden Reichsmmünzen SortirerSpiritus Kaſſeebrenner Servirtische GewürzschränkeGitter Kugeſ Kaffeebrenner Garnwinden GemüseschränkeKaſfee und Gewürzmühlen Salters Familien Waagen Haus Apotheken
jVUniversal Reibmaschinen Tafelwaagen Korkmaschinen

S IIIustrirter Preis Courant mit Gebrauchs Anweisungen gratis
Ferner als Specialität Vollständige Küchen und Wirthschaſts Einrichtungen für Pri

vathaushalte Rittergüter Höotels Gastwirthschaſten Conditoren ete
empfiehlt

re v len w r r Sfelheheeen ntgen Richard Schnabel I ejpri
empfiehlt in Auswahl zu billigen Preiſen die Buchhandlung e 5a Heer alt Polrate Smyrna Teppiche

igenen Vabrikates und echte fü iS Jlluſtr Specialverzeichniß gratis und franco terte n r ganze Zimmer
echte Turkestan u Perser Teppiche

Als passendo Weinnachtsgeschenke sowie grösste Auswanl in
o t erwerKe im Piigen Ausgaben ia Prachtbänden Tournmay Velour W
en re Merhe aus allen Gebieten der musika u J 4

acquard Holländer eteMusikalichhandlung a Heh Karmrodt Gocos und Manilla Fabrikaten

Soeben erschien An O ID eckigenTräumerei am Abend Hoerbst Rosoe vei 42 Melodien ſür Pianoforte zu 2 Händen von Fr Burgmüller
Pr 20 Mk

2 ansprechende Salonstücke in gefl Spielart

Verlag von Hch Karmrodlt
8916 Ha lle Barfüsserstrase 19

BarometerC ütz von den einfachſten bis zu den elegan

eſten

Halle a Brüderstrasse 2 am Markt Ther mometer
Zur Winter und vall Smilon lowie bei erdiang Derne

8

Leipzigerſtraße 103 8924

eSoeben erhielten wir

G Ebers Der Kaiſer 2 Bde elegant geb 12
G Fr eytag Die Ahnen 6 Bd geh 6 geb 7 e Weihnachts Einkäufen Bl

bietet mein großes Lager fertiger
Schroedel Stmmon in Halle Stioſel u Schuhwaaren enS die allerreichhaltigſte Auswahl vom einfachſten bis zum eleganteſten Genre in l Abonnement Concert

Soeben traf ein 8911 dauerhafter geſchmackvoller Ausführung zu feſten niedrigen Preiſen im Saale des Herrn WagckEhey s der Kuiſer geb 12 Mk e We eFreytag aus ung Stadt geb 7 M Cht russische Gummiychuhe u Pelzstiekel en Sueenee
äußerſt dauerhaft und angenehm das Zuverläſſigſte gegen jede Kälte und

8909

Pfeſffersche Buchhandlung in Halle New BrehnaHerren und Damen Gamaschen Haack s Hoteh
S von Kaiſerlichen Hoſziferant Be Sgrlin Geltend G ſ 5 s Concert Uhr

S eine ganz neue Art Pa en er vorzügli im Sitz un warm altend e un S ßDen geehrten Damen zur Nachricht daß ich mich im Auswärtige Aufträge effectnire durch Einſendung einer n ugs Lonceert

S rief en betreffenden Fußbekleidung genau paſſend Der Ertrag iſt zur Vertheilung andie Ortsarmen beſtimmt Um rege BeF Sohultze Stiefel u Schuhkabrikant net WebretafelJ wieder niedergelaſſen und empfehle mich aufs Beſonderſte

Hochachtungsvoll

Fr E Furdmanm geoh Ballin e Poſt Straße 3Leipziger Straße Nr 18933 n te Sonneberger Puppen Tanzmuſik G Müller
S Eine große Sendung Puppen in geſchmäckvoller Auswahl zu billigſtenPreiſen von 35 Pfg an auch eine Parthie zurückgeſetzte empfiehlt Se WDör Sstewitzg
Nüntzen G Brecht Glauchaiſche Kirche 3 Sonntag den 5 Dec von Nachmit

tag 3 Uhr TanuzmuſikC otill Oräeire gte z empfiehlt die Fabrik von n enGelvhe Benédictus Dresden Ohocoladenfabrik v Fr David Söhne e e
ustrirte Preisconrante gratis und franco empfiehlt reine Ohocoladen und Cacao 3431 gegebenen Zeit W

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle l Tr m Sieg don W

Gegenstände Touren Orden
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